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Kommunalwahl 2024 – Am 9. Juni alle Stimmen Grün!



• Sie können so viele Stimmen vergeben,  
wie Plätze in Ihrem Gemeinderat (22), Ortschaftsrat 
(6) bzw. Kreistagswahlkreis (6) zu wählen sind.

• Sie können entweder mit all Ihren Stimmen  
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen  
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.

• Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

• Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Und für all das setzen wir uns vor Ort mit aller Kraft ein. 
Das möchten wir auch weiterhin tun. 
Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Ihre / Eure
Rheinstettener Grünen

Ihre Stimme zählt! Am 9. Juni finden in Baden- 
Württemberg Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden 
viele wichtige Entscheidungen getroffen: Für das  
Vorantreiben der Energiewende und die frühzeitige  
Anpassung an die Klimaveränderungen durch mehr 
Grün in der Kommune, für mehr Radwege und einen 
besseren ÖPNV, für eine verlässliche Kinderbetreuung 
und ein starkes soziales Miteinander – für all das  
sind die Entscheidungen im Gemeinderat, im Kreistag  
und in den Ortschaftsräten zentral.  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen.

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!

Ihre Stimme zählt!
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Platz 3

Platz 15

Platz 11Platz 7

Platz 16Platz 6

Platz 8

Platz 12

Platz 9

Platz 13

Platz 10

Platz 14

Ingrid Vornberger 
39 Jahre, Gymnasial- 
lehrerin

Melanie Siemers 
62 Jahre, Diplom- 
Bibliothekarin

Frederike Groß 
44 Jahre, Verwaltungs- 
Angestellte

Markus Weßbecher 
51 Jahre, Fachwirt für 
Sozialwesen

Otto Binkert 
71 Jahre, Rentner

Ulrike Wernert 
58 Jahre, Kommunale  
Behindertenbeauftragte

Timo Bittner 
20 Jahre, Student

Andreas Wendt 
55 Jahre, Informatiker

Elke Münch 
55 Jahre, Fachwirtin für 
Sozialwesen

Harry Schwarz 
63 Jahre, Ingenieur für 
Wärmetechnik

Natalie Rapka 
51 Jahre, Technische 
Redakteurin

Iris-Ilona Schwarz 
63 Jahre, Angestellte

Für den Gemeinderat

Platz 2

Platz 5

Nelly Kistner-Gebbert 
51 Jahre, Juristin im  
Öffentlichen Dienst

Luca Wernert 
25 Jahre, 
Kommunikationsberater

Platz 1

Platz 4

Birgit Mangold 
62 Jahre, Gleichstellungs- 
beauftragte

Martin Resch 
58 Jahre, Lehrer

Wir wollen

Rheinstetten 

gestalten! 
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Für den KreistagFür den Ortschaftsrat Neuburgweier

Platz 1Platz 17 Platz 18 Platz 3 Platz 4

Platz 2Platz 20 Platz 21 Platz 6

Dr. Karl Hermann Harms 
85 Jahre, Biologe i. R.

Harry Schwarz 
63 Jahre, Ingenieur für 
Wärmetechnik

Martin Felis 
41 Jahre, Software- 
entwickler

Ingrid Vornberger 
39 Jahre, Gymnasial- 
lehrerin

Timo Bittner 
20 Jahre, Student

Vaira Rapka 
16 Jahre, Schülerin

Ulrike Resch 
56 Jahre, Rektorin

Nelly Kistner-Gebbert 
51 Jahre, Juristin im  
Öffentlichen Dienst

Harry Schwarz 
63 Jahre, Ingenieur für 
Wärmetechnik

Platz 19

Platz 22

Felix Schweikhardt 
36 Jahre, Diplom- 
Geograph

Hartmut Schulz 
66 Jahre, Projektleiter i. R.
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Dafür haben wir uns eingesetzt.
• Pilotprojekt Flächen-Photovoltaik 

Für die Vorbildwirkung der Kommune und mehr  
erneuerbare Energien vor Ort. 

• Maßnahmen gegen Schottergärten 
Für mehr Artenvielfalt und Grün im Innen- und 
Außenbereich unserer Stadt. 

• Sparsamer Umgang mit Fläche 
Für den Erhalt von Frischluftschneisen, mehr  
Maß beim Flächenverbrauch, nachhaltige Quartiers- 
entwicklung und klimaschonendes Bauen. 

• Klimaschutzbeauftragter in der Stadtverwaltung 
Für mehr Klimaschutz und eine bessere Koordination 
der kommunalen Maßnahmen. 

• Umwelt-Euro an den Badeseen 
Für umweltverträglichere Mobilität und Naturschutz-
maßnahmen. 

Rheinstetten ist unsere Heimat. Wir Grüne arbeiten im 
Gemeinderat daran, dass Rheinstetten für alle Bürgerin-
nen und Bürger ein lebenswertes Zuhause bleibt und  
für die Herausforderungen der Zukunft gut aufgestellt 
ist. Vieles haben wir vorangebracht:

• Ausbau der Schulsozialarbeit 
Für eine niederschwellige Unterstützung von Grund-
schulkindern. 

• Weiterentwicklung der Kindergarten-Landschaft 
Für einen besseren Austausch zwischen den Akteuren 
sowie verlässliche und bezahlbare Betreuung. 

• Einsatz für unsere Mitbürger:innen 
Für ein menschenwürdiges Leben für alle. Dazu 
gehört auch die Integration von Geflüchteten, die 
Unterstützung von Wohnungslosen und des Gaben-
lädchens.

 
Mehr siehe https: //www.gruene-rheinstetten.de/ 
gemeinderat/anfragen-und-antraege  
und https: //www.gruene-rheinstetten.de
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Für den Gemeinderat.
Grünstrom made in Rheinstetten
• Wir sind dafür, neben den bereits geplanten  

vier Windkraftwerken weitere Windkraftwerke  
auf Rheinstettener Flächen zu bauen, im Einklang 
mit Naturschutz und mit Bürgerbeteiligung.

• Wir unterstützen die geplante Freiflächen-PV- 
Anlage auf dem Biesel.

• Ein günstiger Bürgerstrompreis kann die Akzeptanz 
der Windkraft- und Solaranlagen deutlich steigern. 
Wir wollen Wege dahin prüfen.

Rheinstetten als klimaresiliente „Schwammstadt“
• Entsiegelte Flächen speichern Regenwasser und 

geben es in Trockenzeiten wieder ab.
• Grünflächen, Frischluftschneisen und begrünte  

Fassaden sorgen für Abkühlung.
• Hitzeschutzpläne für Seniorenheime und Wasser-

spender im öffentlichen Raum können Leben retten.

Klimaschutz beginnt vor Ort. 

Auf die Gebäude kommt es an
• Wir unterstützen die Wärmeplanung für ein Nah-

wärmenetz. Unser Ziel ist, es vollständig erneuerbar 
zu versorgen.

• Städtische Gebäude sollen weitgehend energetisch 
saniert, mit Wärmepumpen beheizt oder an  
das geplante Wärmenetz angeschlossen werden.

Für ein lebendiges Rheinstetten
Artenschutz aufwerten
• Artenschutz bei allen Entscheidungen der Gemeinde stärker 

als bisher berücksichtigen.
• Die Stelle der/s Umweltbeauftragten weiter aufstocken und 

mit mehr Kompetenzen ausstatten.

Flächen naturnah bewirtschaften
• Städtische Grünflächen naturnah bepflanzen.
• Umstellung auf ökologischen Landbau fördern.
• Mehr Wald- und Grünflächen aus der Bewirtschaftung 

nehmen und Raum für natürliche Entwicklung geben. 

Wirksamer Hochwasserschutz — lebendige Auen
Polder Bellenkopf-Rappenwörth als Chance für die Wieder-
herstellung einer artenreichen Auenlandschaft nutzen.
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Autoverkehr begrünen
• Weitere E-Ladestellen einrichten. 
• Carsharing ausbauen.

Für mehr Fahrradverkehr
• Mehr Fahrradstraßen ausweisen.
• Radwegenetz für Fern- und Nahverkehr einrichten.

Für Mobilität mit Zukunft
Für attraktiveren ÖPNV 
• Mehr Haltestellen für die Buslinie 106 in Forchheim. 
• Bessere ÖPNV-Anbindung von Neuburgweier durch 

erhöhte Taktung der Busverbindungen und durch 
Ruftaxis.

• Barrierefreie Bus- und Bahnverbindungen. 
• Günstige Tickets für Fahrten innerhalb von Rhein-

stetten.

Fußgängerfreundliches Rheinstetten
• Rappenwörthstraße zwischen Neuer Stadtmitte und 

Römerstraße neu gestalten, für die bessere Verträg-
lichkeit der Verkehrsteilnehmer:innen.

• Fußwege, die auch für Kinder und ältere Menschen 
sicher und barrierefrei sind.

Flächenschonend und  
bezahlbar wohnen
Neuen Wohnraum im Bestand schaffen
• Aufstocken und Umbau von Gebäuden fördern.
• Anreize und Hilfen für die Nutzung von Leerstand 

bieten.

Flächensparende Architektur und neue Wohnformen 
fördern
• Individuelle Freiräume durch intelligente Grundrisse
• Gemeinschaftlich genutzte Räume 

Wohnen für alle Bevölkerungsgruppen
Mehr preisgebundenen und barrierefreien Wohnraum 
schaffen.

Zukunftsfreundlich 
wirtschaften
Stadt Rheinstetten als attraktive Arbeitgeberin
• Maßnahmen zur Personalbindung ausbauen.
• Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben verbessern.

Gewerbelandschaft aktiv gestalten
Interessent:innen für Grundstücke für Gewerbe und  
Gastronomie nach sozialen, ökologischen und stadt- 
planerischen Kriterien auswählen.

Zukunftsfähige Stadtverwaltung 
• Krisenfeste Digitalisierung mit Datensicherheit
• Verwaltungsvorgänge evaluieren im Hinblick auf 

Kostenoptimierung.
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Ganz gleich welches Thema – wir setzen uns direkt 
vor Ort dafür ein. 

Für hier vor Ort.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen 22 Stimmen Grün wählen!

Für ein starkes Miteinander
Mehr Begegnungen, weniger Einsamkeit
• Kosten- und barrierefreie Begegnungsräume für alle 

Altersgruppen nach dem Beispiel der Jugendbox
• Mehrgenerationen-Spielplätze und öffentliche 

Sportanlagen

Inklusion voranbringen
• Einen/eine hauptamtliche/n Behindertenbeauf-

tragte/n einsetzen.
• Die Rechte, die sich aus der UN-Behindertenrechts-

konvention ableiten, umsetzen.

Alt werden in Rheinstetten
Wir wollen, dass alle Bürger:innen würdevoll, selbst- 
bestimmt und sozial eingebunden alt werden können.

Jugend an Entscheidungen beteiligen
• Mehr Mitwirkungsmöglichkeiten für den Jugend- 

gemeinderat, mit angemessenem Budget
• Mehr niederschwellige Beteiligungsangebote für 

Kinder und Jugendliche

Teilhabe von allen ermöglichen
• Bürgerschaftliches Engagement in seiner Vielfalt 

würdigen, begleiten und gezielt fördern.
• Digitale Kommunikation der Stadtverwaltung 

barrierefrei gestalten, für Menschen mit und ohne 
Behinderung und mit jedem Bildungsstand.

• Wesentliche Inhalte in Leichter Sprache anbieten.

Schutz bieten und Integration gestalten
Wir Grüne stehen für eine humanitäre Migrationspolitik. 
Menschen, die auf der Suche nach Sicherheit und  
Frieden zu uns kommen, unterstützen und schützen wir.

Für verlässliche Bildung
Gute Bildungschancen für jedes Kind
• Den Rechtsanspruch auf frühkindliche Bildung um-

setzen.
• Mehr Kitaplätze mit bedarfsorientierten Betreu-

ungszeiten schaffen, im Rahmen der personellen 
Möglichkeiten.

Passgenaue Hilfen in besonderen Lebenslagen
• Das Angebot der Schulsozialarbeit weiter ausbauen 

und zukünftig an allen Schulen anbieten.
• Sprachförderung weiterentwickeln.

Zugang zu Wissen für alle
Die Stadtbibliothek im neuen Kulturhaus als attraktiven 
und einfachen Zugang zu Wissen fördern.

1514



Durch die Nähe zum Rhein ist hier der Hochwasserschutz 
von großer Bedeutung. Wir wollen ihn ökologisch sinn-
voll und zügig voranbringen.

Das neue Baugebiet Baumgarten soll vollständig mit  
erneuerbaren Energien versorgt werden. Wir befürworten 
eine kalte Nahwärmeversorgung.

Der Ortschaftsrat vertritt in seiner beratenden Funktion 
die Interessen der Neuburgweierer Bürger:innen und  
ist ein wichtiges Bindeglied für Entscheidungen im Ge-
meinderat.

Neuburgweier ist nicht an das Straßenbahnnetz an-
geschlossen. Deshalb ist eine Busverbindung mit einer 
attraktiven Taktung als Zubringer zur S-Bahn äußerst
wichtig. Wir setzen uns für den Einsatz von Bussen mit 
umweltfreundlichem Antrieb, wie z. B. Elektrobusse, ein.

Für den Ortschaftsrat

Neuburgweier. Im Kreistag setzen wir uns für eine zügige Umsetzung 
des Klimaschutzkonzepts ein. Wir fördern den Ausbau 
erneuerbarer Energien und von ÖPNV und Radschnell-
wegen.

Die Lebensräume für Pflanzen und Tiere wollen wir land-
kreisweit besser vernetzen und die Wälder an die Klima-
veränderung anpassen.

Wir achten auf die Berücksichtigung von Natur- und 
Artenschutz bei der Planung der neuen Mülldeponie und 
setzen insgesamt vor allem auf Müllvermeidung und 
eine hohe Weiterverwertungsquote.

   Für den Kreistag.

Das dezentrale und flächendeckende Angebot an 
Sozialberatungsstellen wollen wir aufrechterhalten.

Und wir engagieren uns für eine bedarfsorientierte 
Schullandschaft mit mehr Ganztags- und Gemein-
schaftsschulen. Wir sorgen dafür, dass Integration 
gelingt.
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Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort
engagieren. Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in den
Austausch zu kommen und unser Zuhause gemeinsam
voranzubringen. Ob am Wahlkampfstand, per E-Mail
oder am Telefon – zögern Sie nicht und kommen Sie
mit uns ins Gespräch.

vorstand@gruene-rheinstetten.de
Natalie Rapka: 07242 706121

Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten uns 
unterstützen?

Für Fragen und Antworten.
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Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt.
In einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen wir eine 
handlungsfähige EU, die unsere Freiheit, unseren Wohlstand und 
den Frieden in Europa sichert. 

Corona-Pandemie und Grenzschließungen haben hier vor Ort 
gezeigt: Die Personenfreizügigkeit ist ein hohes Gut, das wir 
nicht leichtfertig aufs Spiel setzen dürfen.

Nur in einem starken Europa wird es gelingen, die Moder-
nisierung unserer Wirtschaft hin zu klimaneutralem Wohl-
stand zu gestalten und unsere Demokratie und unsere 
Grundwerte zu schützen.

Am 9. Juni  
alle Stimmen 

Grün!

Für hier. Und Europa.
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 Schon 
 Briefwahl  

beantragt?

Wählen, wann es passt.


